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Fliegertraum

                                                (Melodie: eigene)

       D
1 . Rosarot war’n ihre Lippen,

A                                      D
zuckersüß war auch ihr Mund.

Tausend Küsse hat sie schon empfangen,
A                               D
in so mancher Abendstund’.

2 . Mädel, bist Du einmal schwanger,
schiebe nicht die Schuld auf mich,
denn ich bin ein Akaflieger,
und es wäre schad’ um mich.

3 . Ja, Du bist ein Akaflieger,
und es wäre schad’ um Dich.
Meine Ehre sollst Du mir bezahlen,
mehr verlang’ ich von Dir nicht.

4 . Deine Ehre Dir zu bezahlen,
Mädel, fällt mir gar nicht ein.
Eine Wiege, die will ich Dir bauen,
aber nicht der Vater sein.

5 . Und der Akaflieger zog von dannen,
schwenkt zum Abschied seinen Hut.
Lebe wohl, du Fliegermädel,
Heute Nacht, da warst du gut.


